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Vorwort 

 
 

Endlich wieder Grün! 

 
In meiner Zeit als Kaplan in der Pfarreiengemeinschaft Mülheim-Kärlich lern-
te ich einen jungen Mann kennen, der immer froh war, wenn der Priester 
nach all den Hochfesten wieder ein grünes Gewand trug. Er kam nach der 

Messe stets in die Sakristei, bedauerte, dass die Messe schon vorbei war, 
freute sich aber: „Endlich wieder Grün!“  

Wir haben die Herrenfeste gefeiert: Ostern, Christi Himmelfahrt, Pfingsten 
und Fronleichnam und nun, im Juni, zeigt sich die Natur allerorts in frischem 
Grün. Wie der junge Mann sich begeisterte, so können wir uns über die grü-
ne Natur, jedoch auch über die „grüne Zeit“ im kirchlichen Bereich freuen. 
Was bedeutet das für uns? 

Es ist die Zeit, in der wir in unserem Alltag umsetzen, was wir in den Hoch-
festen erfahren und gespürt haben. 

Christus macht durch seine Auferstehung, die wir an Ostern gefeiert haben, 
unser Dasein lebendig. Durch Himmelfahrt wissen wir, unser Leben gleicht 
einer Pilgerschaft, die uns himmelwärts führt. Pfingsten erinnert uns daran, 
dass Gottes Geist uns auf dieser Pilgerfahrt begleitet. An Fronleichnam wird 
deutlich, Christus, das wahre Brot, das vom Himmel herabgekommen ist, ist 
unter uns gegenwärtig. 

Nach der bunten Blütenpracht kleidet sich die Natur jetzt in Grün und bringt 
die ersten Früchte hervor. So sollen auch wir nach den feierlichen Hochfes-
ten nun unsere geistigen und geistlichen Früchte in den Alltag einbringen, 
damit wir ebenso sagen können: „Endlich wieder Grün!“ 

 

Pater Chigozie 



 

 

 
11. Sonntag im Jahreskreis, 14. Juni 2026 
Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus, Mt 9,36 - 10,8 

 
In jener Zeit als Jesus die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen, 
denn sie waren müde und erschöpft wie Schafe, die keinen Hirten haben. Da 
sagte er zu seinen Jüngern: Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenige Arbei-
ter. Bittet also den Herrn der Ernte, Arbeiter für seine Ernte auszusenden.  
 

Dann rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen die Vollmacht, die     
unreinen Geister auszutreiben und alle Krankheiten und Leiden zu heilen. 
 

Die Namen der zwölf Apostel sind an erster Stelle Simon, genannt Petrus, und 
sein Bruder Andreas, dann Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und sein      
Bruder Johannes, Philippus und Bartholomäus, Thomas und Matthäus, der 
Zöllner, Jakobus, der Sohn des Alphäus, und Thaddäus, Simon Kananäus 
und Judas Iskariot, der ihn ausgeliefert hat.  
 

Diese Zwölf sandte Jesus aus und gebot ihnen: Gehet 
nicht den Weg zu den Heiden und betretet keine Stadt 
der Samariter, sondern geht zu den verlorenen Schafen 
des Hauses Israel! Geht und verkündet: Das Himmelreich 
ist nahe! Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht Aussätzige 
rein, treibt Dämonen aus! Umsonst habt ihr empfangen,       
umsonst sollt ihr geben! 

Aus der Bibel 
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Aus unserer Pfarrei 

Pachtangebote 
 
Folgendes landwirtschaftliche Grundstück in Koblenz-Güls schreiben wir zur 
Verpachtung aus: 
 

Gemarkung Güls, Flur 6, Flurstück 897, „Auf der Alten Mühle“, groß 2.752 m² 

 
Folgende Grundstücke in Koblenz-Rübenach (beide im Bereich „In der Grün-
wies) schreiben wir zur Erbbaupacht aus:  
 

-  Gemarkung Rübenach, Flur 4, Flurstück 3780, In der Grünwies, 257 m² und 
 

- Gemarkung Rübenach, Flur 4, Flurstück 3781, In der Grünwies, 274 m². 
 

Der Bodenrichtwert, nach welchem sich die Höhe des Erbbaupachtzinses richtet, 
beträgt dort € 350 je Quadratmeter. 

 
Interessierte werden gebeten, sich in unserem Pfarrbüro schriftlich oder 
per E-Mail zu melden. 
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Herzliche Einladung zur Kinderkirche! 
 

In der Kinderkirche werden mit den Kindern und Familien 
Glaubens-Rituale gefeiert, Lieder gesungen und Geschichten 
von Gott erzählt. Die Kinderkirche richtet sich als altersge-
rechter Gottesdienst an Kinder im Alter von 0 bis 8 Jahren.  
Ort der Kinderkirche ist St. Servatius in Güls.  
 

Sie findet jeden 1. Sonntag im Monat um 10.00 Uhr statt         
und dauert etwa 30 Minuten.  
 

    Der nächste Termin ist am 07. Juni 2026.  

Ökumenische Kinderkirche 
 

Ökumenische Kinderkirche in der Ev. Kirche in Winningen (Kirchstraße 5), 
immer am letzten Samstag im Monat von 10.00 - 12.00 Uhr für Kinder von    
5 bis 12 Jahren. Willkommen sind alle Kinder, egal welcher Konfession,         
ob getauft oder nicht. 
 

Der nächste Termin ist am 20. Juni 2026. 

Gerechtigkeit, Frieden, Bewahrung der Schöpfung  
 

Spuren christlicher Hoffnung in einer sich wandelnden Welt 
 

Die Schöpfungsinitiative Koblenz lädt mit der Katholischen Erwachsenenbil-
dung und dem Umweltnetzwerk Kirche Rhein-Mosel e.V. ein zu einer Veran-
staltungsreihe, die die zentralen Anliegen des ökumenischen, konziliaren 
Prozesses aufgreift. Im Mittelpunkt stehen dabei die aktuellen Herausforde-
rungen unserer Zeit: Menschen, die in unserer Gesellschaft und weltweit 
abgehängt werden; eine internationale Lage, in der Krieg zunehmend als 
politisches Mittel erscheint; sowie der Umgang mit einer Erde, die durch Aus-
beutung, Ressourcenverbrauch und Klimawandel unter Druck gerät. 

Die Abende wollen nicht nur analysieren, sondern auch ermutigen. Sie fra-
gen danach, welche Spuren christlicher Hoffnung sich mitten in den Krisen 
unserer Gegenwart entdecken lassen und welche Verantwortung daraus für 
Kirche, Gesellschaft und jede und jeden Einzelnen erwächst. Nach einem 
Impulsvortrag kommen die Teilnehmenden bei einem Spaziergang ins Ge-
spräch, bei einem abschließenden Imbiss werden die Erfahrungen ausge-
tauscht und vom Referenten eingeordnet. 
 

Jeweils freitags an verschiedenen Orten von 17.00 - ca. 20.30 Uhr. Thema 
Gerechtigkeit am 29.05., Thema Frieden am 12.06., Thema Bewahrung der 
Schöpfung am 26.06.  
 

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.bistum-trier.de/umwelt/
veranstaltungen oder 0651 - 99372720. 
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Unser Pfarrgemeinderat 
 

Der Pfarrgemeinderat ist das vom Bischof anerkannte Gremium zur Förde-
rung eines vielfältigen kirchlichen Lebens in der Pfarrei, der Verkündigung 
der Botschaft Jesu Christi in Wort und Tat, der Feier des Glaubens im       
Gottesdienst und des Dienstes am Nächsten. 
 

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates tragen zusammen mit dem Pfarrer 
und den pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die Verantwortung für 
die Vielfalt des kirchlichen Lebens. In allen die Pfarrei betreffenden Fragen 
muss der Pfarrgemeinderat je nach Sachbereichen und unter Beachtung diö-
zesaner Regelungen beteiligt werden. 
 

Der Pfarrgemeinderat setzt sich dafür ein, das Bewusstsein für die Mitverant-
wortung der Getauften in der Pfarrei zu fördern und die Charismen in der 
Pfarrei zu entdecken. Er ist mitverantwortlich für die Vernetzung der Perso-
nen, die sich auf pfarrlicher Ebene (z. B. in Lokalen Teams oder Orten von 
Kirche) um die Anliegen der Menschen und der Pfarrei kümmern. 
 

Der Pfarrgemeinderat besteht aus amtlichen und aus für vier Jahre gewähl-
ten Mitgliedern, die als Ansprechpartner/innen gerne zur Verfügung stehen. 
 

Mitglieder unseres im vergangenen November neu gewählten Pfarrgemein-
derates sind: 
 
Hans-Joachim Becher, Stephan Enders (beide Güls); Lothar Dörr, Bernd 
Geil, Helga Hertl und Brigitte Hornbostel (Metternich St. Johannes); Kasimir 
Kobielusz und Theo Kallfelz (Metternich St. Konrad); Matthias Krieger 
(Stellvertretender Vorsitzender), Kolja Frank, Gisela Franké, Anja Jasinski 
(Rübenach) sowie Lena Störk (Vorsitzende). Veronika Purschke-Krechel und 
Hermann Störk (Bubenheim). Zudem gehören als amtliche Mitglieder Pater 
Chigozie und Diakon Stefan Kranz dem Pfarrgemeinderat an.   

Sommerkonzert in Güls – Musik, die mitreißt! 
 
Am Sonntag, 14. Juni 2026, wird es um 15.30 Uhr in der Kirche St. Servati-
us in Güls musikalisch lebendig: Der Kinderchor, Jugendchor und Kirchen-
chor laden zu einem sommerlichen Konzert voller Klang, Freude und guter 
Laune ein. 
 

Freuen Sie sich auf eine bunte Mischung aus aktuellen Hits, mitreißenden 
Spirituals und zeitlosen Evergreens – ein Programm, das garantiert Jung und 
Alt begeistert. Und das Beste: Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht!          
Bei vielen bekannten Liedern dürfen Sie Ihre Stimme gerne mit einbringen. 
 

Gemeinsam mit Chorleiter Thomas Oster freuen sich die Sängerinnen und 
Sänger auf zahlreiche Besucher und eine fröhlich klingende Gemeinschaft. 
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Fronleichnam 
 

Liebe Gemeinde,  
 

am 04. Juni begehen wir Fronleichnam, ein Fest, welches uns an Jesus, das 
lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist, erinnert. 
 

Wir feiern IHN, der unser Leben nährt. An diesem Tag möchten wir ihn durch 
die Straßen tragen, damit er unser Leben segnet. Weil die Eucharistie 
gleichzeitig die Quelle und das Ziel unseres Glaubens ist, wollen wir als Ge-
meinde auch anschließend unser Pfarrfest feiern. 
 

Seit zwei Jahren findet das Fest in Rotation statt, dieses Mal in Rübenach. 
Alle Kommunionkinder sind eingeladen, in ihrer Kommunionkleidung teilzu-
nehmen. Ich hoffe, ebenso alle kirchlichen Vereine begrüßen zu können. 
 

Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einer hl. Messe in der St. Mauritiuskirche.  
Die anschließende Prozession führt uns über die Mauritiusstraße und die 
Maximinstraße zur Ecke Hollerstraße, wo am Kapellchen der 1. Altar aufge-
baut ist. Wir gehen weiter zur Kilianstraße bis zum Möckenplatz, biegen dort 
in die Aachener Straße ein, dann in die Alte Straße. Am Kirmesplatz halten 
wir vor dem 2. Altar. Danach ziehen wir durch die Lambertstraße, biegen ab 
in die Grabenstraße und feiern auf dem Gelände des TV Rübenach am       
3. Altar den Abschluss. 
 

Anschließend wollen wir beisammen bleiben und gemeinsam essen und    
trinken, wofür das Vorbereitungsteam sorgen wird. An dieser Stelle schon      
einmal herzlichen Dank. 
 

Pater Chigozie 

Kuchenspenden:  Wir bitten herzlich um Kuchenspenden für den Tag.           
    Abgabe am 04.06. ab 08.00 Uhr in der Grabenstraße 33  
    (Gelände des Turnvereins) 
 

Parken:    auf dem Parkplatz im Bereich Am Mühlenteich an der  
    Grundschule 
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Völkerballturnier der Pfarrei Koblenz Links der Mosel 
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Schönstatt-Zentrum Metternich  
 
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück im Schönstatt-Zentrum Metternich 
am Dienstag, 16. Juni 2026 um 09.00 Uhr. 
 

Thema: Innerer Friede durch authentisch leben - geht das? 

Familiengottesdienst-Team 

Rübenach 

Aus dem Pastoralen Raum  
Koblenz 
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Vorankündigung: Wallfahrt unserer Pfarrei nach Kamp-Bornhofen 
 

Unsere Wallfahrt findet in diesem Jahr am Samstag, 22. August 2026 statt.      
 

Wir fahren mit dem Bus zum Wallfahrtsort Kamp-Bornhofen. Die Abholung 
der Mitfahrer/innen  erfolgt nacheinander an einer Haltstelle im jeweiligen 
Kirchort (ab  08.00 Uhr). Nach der Ankunft in Kamp–Bornhofen feiern wir 
gemeinsam um 11.00 Uhr eine Heilige Messe in der Pilgerkirche; später am 
Nachmittag dann eine Andacht in der alten Kirche. Die Rückfahrt für alle er-
folgt um 17.00 Uhr. 
 

Die Kosten für Erwachsene betragen 15,- Euro, keine Kosten für Kinder und 
Jugendliche. 
 

Die Anmeldung zur Teilnahme an der Wallfahrt 
erfolgt über unser zentrales Pfarrbüro (Tel.: 
24215). Bitte melden Sie sich bis zum 01. August 
verbindlich dort an. 
 

Nähere Auskunft zur Wallfahrt finden Sie im 
Pfarrbrief Juli/August; eine weitere Information 
dazu erfolgt auch nach den Gottesdiensten in 
unseren Kirchen. 
 

Es wäre sehr schön, wenn eine große Anzahl 
von Pilgerinnen und Pilgern an der Wallfahrt teil-
nehmen würde.  
 

Der Pfarrgemeinderat     

Unsere Kirche und insbesondere unsere Gemeinde kann nur leben, wenn wir 
miteinander unterwegs, füreinander engagiert sind und gemeinsam den 
Glauben bezeugen. Unsere Ehrenamtler/innen sind ein wichtiger Teil unserer 
Gemeinde, ein „lebendiger Stein“ im Hause Gottes und sie tragen maßgeb-
lich dazu bei, das Reich Gottes zu verwirklichen - ganz nach Jesu Worten: 
„Das Reich Gottes ist mitten unter Euch.“ (Lk 17,21) 
 

Am Freitag, 12. Juni 2026 laden wir alle Ehrenamtlichen unserer Pfarrei 
um 18.00 Uhr zu einem Dankabend in der Pfarrbegegnungsstätte          
in Koblenz-Güls ein. 
 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Für das leibliche Wohl wird selbst-
verständlich gesorgt sein. 
 

Es grüßt Sie herzlich im Namen des Pastoralteams 
 

Ihr Pater Chigozie 

Danke ... 
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Zur letzten Ruhe geleitet 

  

      Wir nehmen Anteil 

 

  Von uns zur letzten Ruhe geleitet wurden:   
 

  Dieter Johannes Hinz   86 Jahre 

  Martha Anneliese Denkel  74 Jahre 

  Manfred Johann Mohrs      96 Jahre 

    Erna Stadler     85 Jahre 

  Karin Leber     84 Jahre 

 
     Herr, gib unseren Verstorbenen  

        die ewige Ruhe. 

Aus dem Glauben leben 

Mittwochsimpuls 
 
Geschenkte Zeit - Gebet - Musik -  
Inspiration - Glauben im Heute  
 
in der Alten Kirche Güls 
 

Nächster Termin:  
 

17.06.2026, 19.00 Uhr 
 
Herzliche Einladung! 
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Rückblick 

Kirchenmusiktag im Rahmen der Heilig-Rock-Tage 2026 in Trier 
 
Botinnen und Boten der Hoffnung 
 

Am 25. April machte sich eine kleine Gruppe aus unserer Pfarreiengemein-
schaft, Mitglieder des Kirchenchores St. Johannes, auf den Weg nach Trier. 
Der Kirchenmusiktag zog Hunderte von Musikbegeisterten an.  
 

Musik gibt uns eine wunderbare Möglichkeit, Hoffnung zu stärken. Daher 
wollten wir an diesem Tag gemeinsam singen, Gemeinschaft erleben, unter-
wegs sein und vor allem mit schöner Musik gemeinsam Gottesdienst feiern. 
 

Nach der Ankunft im voll besetzten Dom wurde mit dieser großen Chorge-
meinschaft geprobt. Auf dem Programm stand die „Missa brevis in C-Dur“ 
von Robert Jones (*1945). 

 

Unter Mitwirkung von Orgel und Bläsern 
feierte der Generalvikar des Bistums 
Trier, Tim Sturm, um 10.30 Uhr mit uns 
ein klangvolles und festlich gestaltetes 
Pontifikalamt. Es war für alle ein           
beeindruckendes Erlebnis. 
 

Bei strahlendem Sonnenschein trafen wir 
uns nach der Mittagspause alle wieder zu 
einem offenen Singen am Hauptmarkt. 
Frisch, fromm, fröhlich und frei zeigte   
jeder, was er kann. Viele Passantinnen 
und Passanten sangen spontan mit.  
 

Danach gab es weitere Angebote und 
Workshops, an denen man teilnehmen 
konnte. Wir entschieden uns für eine 
Stimmbildung, bei der wir Ratschläge 
erhielten, wie wir unsere Stimme richtig 
einsetzen können. 

 

Den Abschluss des Tages bildete ein Evensong in der Konstantinbasilika.  
 

Wir erlebten einen vielseitigen, festlichen und klangvollen Tag im Austausch 
mit Gleichgesinnten, den wir so schnell nicht vergessen werden. 
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Erstkommunion 2026 
 
„Ihr seid meine Freunde“, so lautete das Motto der diesjährigen Erstkommu-
nionvorbereitung. Während dieser Zeit lernten die Kommunionkinder Jesus 
besser kennen; er wurde ihr Freund. Ebenso freundeten sich die Kinder    
untereinander an, aber auch mit den Pfarreimitgliedern, die Anteil nahmen. 
Mit den Familien, Verwandten und Freunden erleben wir, dass unsere Tisch-
gemeinschaft immer noch von Bedeutung ist. 
In unserer Pfarrei Koblenz Links der Mosel freuen wir uns über die große 
Zahl von Kommunionkindern. 
 

An dieser Stelle danke ich unserem Katecheten und den Katechetinnen herz-
lich, die Zeit und Mühe aufgewendet und viel Engagement gezeigt haben. 
Danken möchte ich ebenfalls unseren Messdienern und den Kirchenchören, 
welche unsere Gottesdienste musikalisch mitgestalteten. 
 

Auch wenn wir Rückblick halten, schauen wir voraus.  
 

Die Kommunionfeiern werden im nächsten Jahr stattfinden  
 

am 04. April 2027 in Güls, 

am 11. April 2027 in Metternich und  

am 18. April 2027 in Rübenach. 
 

Am 25. April 2027 feiern wir einen gemeinsamen Dankgottesdienst für alle 
Kommunionkinder in Rübenach. 
 

Pater Chigozie 
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Unsere Gottesdienste im Juni 

Hinweis: 
 

Die Familiengottesdienste finden im monatlichen Wechsel in Metternich (St. Konrad), 
Rübenach (St. Mauritius) und Güls (St. Servatius) statt.  
 

Der nächste Familiengottesdienst ist am 06. Juni 2026 um 17.00 Uhr in St. Mauritius.  

Bestellung von Messintentionen 
 

Messbestellungen können Sie persönlich oder telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten des Zentralbüros in Rübenach oder außerhalb der Öffnungszeiten per 
E-Mail an koblenz-links-der-mosel@bistum-trier.de aufgeben. 
 

Die Bezahlung kann persönlich zu den Öffnungszeiten in Rübenach erfolgen, 
in einem geschlossenen Umschlag (mit Namen u. Datum der bestellten    
Intention) im Briefkasten des Zentralbüros oder im Klingelbeutel sowie per 
Überweisung auf unser Konto (s. Rückseite des Pfarrbriefes) mit Angabe von 
Datum und Name der Intention. 
 

Bitte beachten Sie den Redaktionsschluss für den Juli/August-
Pfarrbrief am 08.06.2026. Für alle Messintentionen, die nach diesem Datum 
eingehen, können wir eine Veröffentlichung im Pfarrbrief nicht garantieren. 

Rosenkranzgebet in St. Servatius  
(Güls) 

Montag - Freitag 

täglich um 09.00 Uhr 

Rosenkranzgebet in St. Martin  
(Winningen) 

jeden Donnerstag 

um 16.00 Uhr 

Mittwochsimpuls in der Alten Kirche  
(Güls) 

Der nächste Termin ist am 

17.06.2026 um 19.00 Uhr.  

Werktagsmesse im Schönstatt-Zentrum 
(Metternich) 

werktags um 07.00 Uhr 

Regelmäßige Gebetsstunden 

Beichtgelegenheit 
 
Citykirche am Jesuitenplatz dienstags  

donnerstags   
samstags  

15.00 - 17.00 Uhr 
09.30 - 11.30 Uhr 
09.30 - 11.30 Uhr 
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Mittwoch, 10.06.  

Gemeindebüro Bubenheim 09.00 Uhr Wortgottesdienst  
                 der kfd Bubenheim 

Seniorenzentrum Laubenhof 

(Güls) 

16.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 06.06.  

St. Servatius (Güls) 13.00 Uhr Trauung 

St. Mauritius (Rübenach) 13.00 Uhr Trauung 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Familiengottesdienst 
 

+ Manfred Mohrs (6-Wochen-Amt) und  
   verstorbene Angehörige 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Vorabendmesse 
 

+ Helmut Schäfer (6-Wochen-Amt) 
+ Änni Ackermann 
+ Egon Stapper 

Sonntag, 07.06.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 10.00 Uhr Kinderkirche 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

++ Anton und Hildegard Flöck  
+ Hans-Joachim Flöck 
+ Nicole Mondroch-Koenen (2. Jg.) 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe in albanischer  
                 Sprache 

Mittwoch, 03.06.  

Theresiahaus (Metternich) 16.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 04.06. Fronleichnam 

St. Mauritius (Rübenach) 10.00 Uhr Hl. Messe mit anschließender  
                 Prozession 
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Samstag, 13.06.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe und Eröffnung der   
                 Firmvorbereitungszeit  
 

+ Leon Marijanovic 
+ Dieter Johannes Hinz (6-Wochen-Amt) 

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Hl. Messe und Eröffnung der  
                 Firmvorbereitungszeit  

Samstag, 20.06.  

Ev. Kirche (Winningen) 10.00 Uhr Ökumenische Kinderkirche 
 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse 
 

+ Maria Engel 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Vorabendmesse 
 

+ Helene Dötsch 

Sonntag, 14.06.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Johannes (Metternich) 09.30 Uhr Hl. Messe und Eröffnung der  
                 Firmvorbereitungszeit  
 

+ Josefine Putz 
+ Maria Baier 
++ Eheleute Hans und Maria Hahn 
++ Karl und Elisabeth Wagner 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe und Eröffnung der  
                 Firmvorbereitungszeit  

Mittwoch, 17.06.  

Seniorenzentrum Rebenhang 

(Winningen) 

16.00 Uhr Hl. Messe 

Alte Kirche (Güls) 19.00 Uhr Mittwochsimpuls 

Freitag, 19.06.  

St. Servatius (Güls) 10.00 Uhr Trauung 
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Sonntag, 28.06.  

Schönstatt-Zentrum (Mett.) 09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Johannes (Metternich) 09.30 Uhr Hl. Messe 
 

+ Anna Köhler 
++ Fam. Johannes Caspar 
+ Annemarie Werner und Eltern 
++ Christel und Heinz Mohr 
++ Anna und Johannes Schulz 
++ Leni und Josef Simon 
++ Alwine und Jakob Mumbauer 
+ Maria Tonn 

Kapelle des BWZK (Mett.) 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

- nach Meinung 
++ Ehel. Nikolaus und Maria Schmidt 
++ Toni Bündgen u. Sohn Thomas Bündgen sowie 
     alle leb. u. verst. Angehörigen 

Samstag, 27.06.  

St. Servatius (Güls) 14.00 Uhr Trauung 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Vorabendmesse 

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 21.06.  

Schönstatt-Zentrum 

(Metternich) 

09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 
 

++ Eheleute Hildegard und Kurt Zimmermann sowie    
     leb. u. verst. Angehörige der Fam. Zimmermann,  
     Arens und Iking 

Kapelle des BWZK 

(Metternich) 

10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

- nach Meinung der Drimborn-Stifter 
++ Christiane Escher und Töchter Katharina,  
     Apollonia und Sybilla 

St. Konrad (Metternich) 14.00 Uhr Taufe 

Mittwoch, 24.06.  

St. Johannes (Metternich)  17.00 Uhr Johannesandacht 
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Bibliothek St. Johannes 
 
Neue Bücher und Tonies sind in der Bücherei St. Johannes, Oberdorfstr.19, 
Koblenz-Metternich eingetroffen und stehen zur kostenlosen Ausleihe für 
große und kleine Leser bereit.  
 

Öffnungszeiten:  
 

Dienstag:  15.00 bis 17.00 Uhr 
 

Donnerstag:  16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Wir freuen uns auf euren Besuch 
 
 

Das Team der Bücherei 

Metternich 

Das Gemeindeteam St. Johannes informiert 
 

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 17. Juni 2026 um 
15.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes statt. Herzliche Einladung!  
 

Einladung zur Johannesandacht am Mittwoch, 24. Juni 2026 um 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Johannes.  
 

Das Gemeindeteam St. Johannes trifft sich wieder am Dienstag,                
30. Juni 2026 um 19.00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes. 

Bubenheim und Rübenach 

Krippenspielteam Rübenach 

Engelskostüme:  
 

Weiße Kleider oder gebrauchte Kommuni-
onkleider in Gr. 128 - 152, evtl. Flügel 
 
Hirtenkostüme:  
 

Hüte, Jacken, Westen, Felle, Gehstöcke, 
alte Bettlaken oder Handtücher 

 
Abzugeben im Pfarrbüro in Rübenach. 

 
Das Krippenspielteam Kirchort Rübenach 
bedankt sich von Herzen! 
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kfd Bubenheim 
 

Zu unserem Wortgottesdienst, am 11. Juni 2026 um 9.00 Uhr im Gemeinde-
büro laden wir alle ganz herzlich ein. Bitte Gotteslob und Kaffeegedeck     
mitbringen.  
 

Wir freuen uns auf euch!  

Winningen und Güls 

Die Fahrradwerkstatt im Pfarrhaus in Güls endet 
 

Vor 14 Jahren kam die Idee auf, alte Fahrräder wieder in Stand zu setzen, 
um Flüchtlingen mehr Mobilität zu ermöglichen. Es fand sich ein Raum,       
in dem die Werkstatt eingerichtet wurde: im alten Pfarrhauskeller in Güls. 
 

Im Laufe der Zeit wurden hier eine große Anzahl von Fahrrädern ehrenamt-
lich überprüft, Schläuche ersetzt, Ketten ausgetauscht, Schaltungen einge-
stellt, Bremsen und Lichter funktionstüchtig gemacht.  
 

Terry Baity und Rüdiger Kofer begannen das Projekt, später gehörten       
Michael Ohs, Heiner Peters, Hassan und Majd Alhalabi zum Fahrrad-
Reparaturteam!  
 

Die „gute Adresse“ freitags im Pfarrhauskeller sprach sich schnell herum, 
entsprechend war die Resonanz von Seiten der Flüchtlinge, aber auch von 
Menschen, die ihre Fahrräder dem guten Zweck überließen. 
 

An dieser Stelle Danke allen Spendern. Aber auch Danke dem ganzen 
Team, das sich im Laufe der Jahre ehrenamtlich eingebracht hat.              
Ein besonderer Dank gilt Terry Baity, der über die ganzen Jahre hinweg      
all das möglich machte. 
 

In letzter Zeit hat die Resonanz abgenommen und ein Projekt darf auch    
enden. Alles hat seine Zeit – Was begann, darf auch enden. DANKE!!! 

Seniorennachmittage in der Pfarrbegegnungsstätte Güls 

 
  Mittwoch, 03. Juni, 14.30 Uhr: 
 

  Seniorennachmittag  
 

  Mittwoch, 17. Juni, 14.30 Uhr: 
 

  Seniorennachmittag 

 
 

Am 17. Juni 2026 fahren wir zur Brombeerhütte in Leutesdorf.  
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Güls. 
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Internationale Tänze und Meditatives Tanzen 
 
Regelmäßige Kurse 
 

donnerstags, von 10.00 bis 11.30 Uhr 
 

Kath. Pfarrbegegnungsstätte Güls 
 

Herzliche Einladung an alle, die Freude an  
Bewegung und Begegnung in Gemeinschaft   haben 
und am Entdecken anderer Kulturen durch ihre Musik 
und Tänze. Ebenso kann Tanz eine Form sein, sich 
ganzheitlich als Körper-Seele-Geist-Einheit zu erfahren 
oder sogar eine Form des Gebetes. 
 

Info, Anmeldung u. Leitung: Annette Frick (0261-42128) 

Mach-Mit-Gruppe für Kinder bis 3 Jahre 
 

Die Mach-Mit-Gruppe für Kinder bis 3 Jahre findet      
jeden Dienstag um 10.00 Uhr in der Pfarrbegegnungs-
stätte statt.  
 

Weitere Informationen per Mail unter: 
 

schneider@fbs-koblenz.de 

Pfarrbücherei St. Servatius in der Pfarrbegegnungsstätte Güls  
 

Am 29. Juni beginnen die Sommerferien. Dann ist die Bücherei bis zum      
07. August geschlossen. Die letzte reguläre Gelegenheit zur Ausleihe von 
„Schmökerstoff“ für die Ferien ist also am Donnerstag, 25.06.2026! 
 

Aber an den ersten beiden Montagen (29.06. + 06.07. um 
16.00 Uhr) möchte Vroni Hollmann mit Oskar, der sprechen-
den Puppe, wieder Geschichten und Märchen erzählen.         
Alle Kinder und erwachsenen Begleitpersonen sind herzlich   
eingeladen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Stöbern 
in unserer Bücherei, sowie zur Ausleihe und Rückgabe von 
Büchern. 
 

Ab dem 10.08. ist die Bücherei wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet: 
 
 

Montag   16.00 - 18.00 Uhr 
 
 

Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr 
 

Kontakt: koeb.koblenz-guels@gmx.de 
 

Allen unseren kleinen und großen Lesern wünschen wir eine schöne und 
erholsame Ferienzeit! Euer/Ihr Bücherei-Team St. Servatius 
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Tischlein deck Dich  
 
Tischlein deck Dich im Mai mit Info zum Pflegestützpunkt 
 

Zu Beginn des Frühstücks im Mai stellte sich Frau Heike Liedtke vom Pfle-
gestützpunkt Koblenz-Nord vor. Heike Liedtke und ihre Kollegin Alexandra 
Fiskina beraten Betroffene und deren Angehörige rund um das Thema Pfle-
ge. Gemeinsam mit dem hilfebedürftigen Menschen und dessen Angehöri-
gen suchen sie, je nach Situation und Lage, einen individuellen Versorgungs-
plan zu erarbeiten. Die Pflegeberatung kann in der eigenen Häuslichkeit der 
betroffenen Person durchgeführt werden. Die Beratung ist persönlich,        
vertraulich, neutral und kostenfrei. Die Betroffenen entscheiden selbst,      
welches der verfügbaren Angebote sie in Anspruch nehmen möchten. Auch 
bei Schwierigkeiten mit Anbietern von Pflegeleistungen oder mit Pflegeein-
richtungen stehen Pflegestützpunkte unterstützend zur Seite. Pflegestütz-
punkte beraten und sind Ansprechpartner für die gesetzlich Versicherten.  
Weitere Infos Frau Liedtke: Tel.: 02 61 - 29 67 19 01 
 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück 
 

Montag,  01. Juni und Montag, 06. Juli, von 09.00 - 10.30 Uhr in der      
Pfarrbegegnungsstätte Güls. 
Für Kaffee, Brötchen, Butter, Honig, Wurst- und Käsebelag sorgt das Pla-
nungsteam. Zur Deckung der Kosten steht eine Spendenbox bereit.          
Anmeldungen bitte bis 28. Mai / 02.Juli per Mail an: 
 

tischleindeckdich2024@gmail.com oder telefonisch:  
Rudolf Demerath: 409263 - Angela Grütter: 14324   -      
Georg und Sibylle Richter:  401612  
 
Das ökumenische Vorbereitungsteam Güls der Pfarrei    
Koblenz Links der Mosel freut sich auf Ihr Kommen. 

Ausgabestelle Güls 
 
Die  Ausgabestelle der Tafel Koblenz in der       
katholischen Pfarrbegegnungsstätte Güls öffnet         
alle 14 Tage mittwochs die Türen. 
 

Alle Personen, die eine Grundsicherung bzw. Grundsicherung im Alter     
erhalten, Personen, die im Bezug von Arbeitslosengeld stehen oder Leistun-
gen nach dem Asylbewerbergesetz erhalten, dürfen die Leistungen der Tafel 
in Anspruch nehmen.  
 
 

Bei weiteren Fragen, auch zum Bezug von Lebensmitteln über die Tafel,  
wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer 0160 - 6180620 oder besuchen 
die Internetseite der Tafel Koblenz: www.tafel-koblenz.info 
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Apropos … unser Diakon 

Christlicher Glaube – (k)eine Utopie 
 
Am 22. Juni feiert die Kirche das Fest des heiligen Thomas Morus, Lordkanz-
ler und Märtyrer unter der Herrschaft des englischen Königs Heinrich VIII. 
Thomas Morus ist durch sein Buch Utopia (1516), in dem er das Leben auf 
der fiktiven Insel Utopia beschreibt, zum Schöpfer des deutschen Wortes 
Utopie (griech. „Nicht-Ort“ oder „Nirgendland“) geworden.  
 

Was ich über Utopie lese, kann irgendwie auch Geltung für meine Glaubens-
welt haben. Utopie ist eine erträumte Lebensweise, die sich erst an einem 
anderen Ort oder in der Zukunft entfalten wird. Sie ist Ausloten des menschli-
chen Potentials, Vision des Nicht-Unmöglichen, noch nicht realisierter Tag-
traum, Beschwörung des Bestehenden mit der kreativen Kraft der Fantasie. 
Utopie ist die Vorwegnahme einer Veränderung im Reich der Vorstellung. 
Das kann doch nicht alles gewesen sein, fragt seit jeher die Utopie. Sie stellt 
so die herrschenden Verhältnisse auf den Kopf. Ohne Utopie wären unzähli-
ge Errungenschaften der Menschheit nicht zustande gekommen. Utopische 
Kultur schafft Raum für etwas, das zuvor keinen Platz hatte. Utopie ist ein 
Antidepressivum. 
 

Andererseits: Der christliche Glaube ist überhaupt nicht utopisch. Er ist 
längst konkret verankert im Jetzt und Heute durch das Hineintreten Gottes in 
die menschliche Geschichte. 
 

Mir kommt der eschatologische Vorbehalt in den Sinn. Das Reich Gottes hat 
in der Welt durch Jesus und sein irdisches Wirken bereits begonnen, aber es 
ist bei Weitem noch nicht vollendet. Wir Christen leben in einem Spannungs-
verhältnis von „schon jetzt“ und „noch nicht“. Utopie und konkrete Glau-
benserfahrung kommen da zusammen, mitten in meinem Leben.  
 

Thomas Morus war durch und durch Staatsmann und Katholik, unbeugsam 
und aufrichtig. Die Eskapaden seines Königs, der sechsmal heiratete, sich 
von Rom lossagte und zum Oberhaupt der Kirche von England machte, woll-
te er nicht mittragen. Seine letzten Worte vor der Enthauptung im Sommer 
1535 waren: I die the King’s good servant, and God’s first - Ich sterbe als des 
Königs guter Diener, aber in erster Linie als Diener Gottes.  
 

Seine Heiligsprechung im Jahr 1935 gilt vielen als Zeichen gegen die Ideolo-
gie des Nationalsozialismus. 
 
Ihr Diakon Stefan Kranz 

 

WICHTIG!  Info zur nächsten Pfarrbriefausgabe 
 

Der nächste Pfarrbrief wird als Doppelpfarrbrief für die Monate Juli und    
August gedruckt. Bitte bei der Einsendung von Beiträgen beachten. 
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Organist 

Thomas Oster       Mobil  0178 - 2 96 26 28 

Pastoralteam 

Pfarrverwalter Pater Chigozie Odibo  Mobil  0174 - 2 11 23 83 

Kooperator Herbert Lucas    Mobil  0151 - 53 83 11 86 

Diakon Stefan Kranz     Mobil  0176 - 76 88 56 06 

Pastoralreferentin Judith Weber   über Zentralbüro 

Gemeindereferentin Petra Lind-Saher  über Zentralbüro 

E-Mail: petra.lind-saher@bistum-trier.de  

Küsterinnen und Küster 

John Amaefule (Metternich, St. Konrad und Güls) 

Davydova Liubov (Metternich, St. Johannes) 

Nicole Schneider (Rübenach) 

Mia Dötsch (Bubenheim) 

Michaela Stein (Winningen) 
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Redaktionsschluss Juli/August-Pfarrbrief: 

 08. Juni 2026 

Beiträge für den Pfarrbrief bitte an: pfarrbrief@koblenzlinksdermosel.de 

Beiträge für die Homepage bitte an: homepage@koblenzlinksdermosel.de 

Bankverbindung 

Kath. Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

IBAN DE21 5705 0120 0000 3235 92 

BIC MALADE51KOB 

 

Katholische Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

Mauritiusstraße 59 - 56072 Koblenz 
 

Tel.: 0261 - 24215   
 

E-Mail: koblenz-links-der-mosel@bistum-trier.de 

Website: www.koblenzlinksdermosel.de 

 

Öffnungszeiten Zentrales Pfarrbüro 

Mauritiusstraße 59, 56072 Koblenz-Rübenach 

 

Montag bis Donnerstag:   10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Zusätzlich Dienstag:         14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

 

Kindertagesstätten und HoT 

St. Johannes Metternich, Pfaffengasse 12; Tel.: 02 61 - 2 35 16 

St. Konrad Metternich, Trierer Straße 123; Tel.:  02 61 - 2 54 01 

St. Mauritius Rübenach, Hollerstraße 4; Tel.: 02 61 - 2 42 27 

St. Maternus Bubenheim, Im Schildchen 2a; Tel.: 02 61 - 2 41 19 

St. Servatius Güls, Gulisastraße 3; Tel.: 02 61 - 4 21 31 

Haus der offenen Tür (HoT), Trierer Straße 123c, KO-Metternich, Tel.: 02 61 - 2 34 70 

Pfarrsekretär/-innen: 
 

C. Deimling 

B. Goray 

I. Kröber 

H. Thon 


